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Oberſchleſten
In einer Unterredung mit dem Vertreter des Anited

Telegraph ſtellte der polniſche Miniſter des Aeußern
Fürſt Sapieha über die oberſchleſiſche Frage eine
Reihe von völlig unzutreffenden Behauptun
gen auf U a ſagte er

Der polniſche Charakter Oberſchleſiens iſt un
beſtreitbar Obgleich Oberſchleſien jahrhundertelang von
der Zugehörigkeit zum polniſchen Staate

trennt war hat die Bevölkerung zähe die polniſche Sprache
ewahrt und ebenſo zähe an den polniſchen Sitten feſtge

re Wirtſchaft lich iſt Oberſchleſien die natürliche
rgänzung des polniſchen Staatsorganismus Durch An

ſchluß an Polen wird Oberſchleſien die Möglichkeit neuer
zukünftiger Entwicklung gewinnen Polen war und iſt
Hauptlieferant von Nahrungsmitteln für das ober
chleſiſche Bergwerks und Jnduſtriegebiet Anderſeits kann

ruhig behauptet werden daß Deutſchland auch ohne Ober
ſchleſen wirtſchaftlich ſich entwickeln und ſeinen Verpflich
tungen aus dem Verſailler Vertrage um ſo eher nachkommen
kann als ihm aus Oberſchleſien namhafte Quantitäten an
Kohle vertragsmäßig zugeſichert find Der polniſche
Arheiter wird für ſein eigenes Vaterland ungleich produf
tiver arbeiten als für ein deutſches Oberſchleſien

Anited Telegraph hat nun Reichs miniſter
Or Simons gebeten ſeinerſeits zu der Frage Stellung
zu nehmen Dr Simons erklärte folgendes

Fürſt Sapieha hat den polniſchen Charakter Ober
ſchleſiens als unbeſtreitbar bezeichnet weil das Volk dort
polniſche Sprache und Sitte bewahrt habe obwohl Ober
ſchleſten jahrhundertelang vom polniſchen Staate getrennt
geweſen ſei Das iſt eine irreführende Darſtellung

Zunächſt iſt Oberſchleſien ein Beſtandteil
eines ſelbſtändigen polniſchen Staates niegeweſen wohl aber war es ſeit länger als einem Halb
jahrtauſend mit Deutſchkand verbunden Eine Nationali
tät die es nie gehabt hat konnte es nicht feſthalten Man
darf deshalb auch nicht von der Uebereinſtimmung in
Sprache und Sitte reden Wenn in Oberſchleſten ein Teil
der Bevölkerung ein polniſches Jdiom ſpricht ſo
iſt dieſes Jdiom doch von der polniſchen Schrift ſprache durch
aus verſchieden Ein großer Teil der polniſch ſprechenden
Oberſchleſier hat zugleich deutſch z prewen und ſpricht auch
jetzt noch deutſch Jedenfalls haben dieſe polniſch ſprechen
den Oberſchleſier bis vor kurzem keine national
polniſche Tendenz gekannt ſondern ſich in ihrer
ganzen Denkart als Angehörige Deutſchlands gefühlt Eine
derartige Tendenz in allerjüngſter Zeit künſtlich
von außen her in das Volk getragen worden Wie wenig
bis zuletzt die polniſch ſprechende Bevölkerung Oberſchleſtens
von dieſer ergriffen worden iſt das beweiſt die
Statiſtik der Reichstagswahlen

Fürſt Sapieha bezeichnet ferner Oberſchleſien in wirt
chaftlicher Beziehung als natürliche Ergänzung des polni
chen Staatsgebildes Es wäre zutreffend geweſen zu

Polen die Einrichtung undSchaffung eines polniſchen Wirtſchafts
organismus erſt von Oberſchleſien erwarten Polen beſitzt in ſeinen heutigen Grenzen reiche
Schätze an Kohlen und Erzen die es länoſt hätte ausbeuten
könn n die es aber nicht ausgenutzt hat Trotz ſolcher
Hilfsquellen ſteckt heute die nationale Wirtſchaft Polens
noch in den Kinderſchuhen Lägen in Oberſchleſien die wirt
ſchaftlichen Schätze ebenſo unausgebeutet unter der Erde wie
in Polen ſo wäre den Polen vermutlich an dem Lande nichts
gelegen

Die Polen wollen die großartige Jndurie die die Deutſchen in unſäglicher Mühe mit dem
ufwand von Kenntniſſen vnd Energien aller Art in Ober

ſchleſten eſchaffen haben ſamt ihrem weitverzweigtenandel fertig in die Hand bekommen Pen
tutzen aber den ſie von Oberſchleſien erhoffen werden ſie

nicht haben Es iſt unverkennbar wie Handel und Jndu
ſtrie in den bereits an Polen abgetretenen deutſche Ge
bieten zurückgegangen ſind Die Polen waren nicht im
ſtande die induſtriellen Unternehmungen dort auszunutzen
geſchweige denn weiter zu entwickeln noch viel weniger
werden ſie aber imſtande ſein dieſes Ziel mit der unver
hältnismäßi geDeklinerrv Jnduſtrie e zu er
reichen underttauſende von varbeitern würden durch den unausbleiblichen Nieder
gang der Jnduſtrie um ihre Arbeit gebracht
werden und verarmen

Alles was Fürſt Sapieha über den Abſatz der ober
ſchleſiſchen Jnduſtrie nach Polen und über die Verſorgun
Schleſiens mit polniſchen Eiſenerzen t wird durch dieſe
Betrachtung widerlegt Wollten die Polen wofür heute
keine Anzeichen vorhanden ſind ſich wirklich auf die wirt
e Höhe emporarbeiten die ihnen vorſchwebt ſo be
dürften ſie dazu nicht des oberſchleſiſchen TerritorialbeſitzesWenn ſie aber auf dem Gebiete der wirtſchaftlichen St
tiative weiter nerſagen ſo können ſie vielleicht das was

agen daß die

Deutſchland in Oberſchleſien geſchaffen hat eine ZJeit
lang abnutzen dabei wird indes dieſes Produtit der
Arbeit fleißiger und unternehmender Generationen unrett
bar zugrunde gehen Es geht nicht nur Polen nicht nur

e m leſen verlorenWas die Ernährung Oberſchleſiens durch die Polen anarg ſo iſt zu bemerken Kongreßpolen an r er
dem Kriege ſeine eigene Bevölkerung nur mit
Not und Mühe zu ernähren vermocht Dashätte o bei friedlicher cinet und fleißiger Arbeit

rſcheinlich ändern und Polen hätte bei intenſiver Bee chaftung ſogar ein landwirtſchaftliches Exportland

werden können Die Dinge haben ſich jedoch ſo entwickelt j die Fiktion daß Deutſchland allein die Schuld am Kriege hätte
daß daron für längere Zeit nicht die Rede ſein kann

Polen iſt ein Land der Entbehrungen ge
worden und das Beſtreben ſeine Landwirtſchaft auf die
Höhe zu bringen um andere Gebiete zu verſorgen bleibtdorkänſig nur ein Wunſch

Von der Pariſer Konferenz
Der Londoner Berichterſtatter des Temps meldet die

Hoffnung auf eine baldige Einigung in derſo wichtigen Entſchädigun frage ſei geſtiegen da man in
Frankreich eine Tendenz feſtzuſtellen glauhe die ſich dem
engliſchen Standpunkt nähere der darauf
ßinausgehe eine Entſpannung in Europa herbeizuführen ohne die berechtigten Seele der alliierten

änder zu opfern Aus dieſem Grunde habe ſich auch die
engliſche Regierung wenig geneigt gezeigt
ſtarke Mittel anzu wenden Möge es ſich nun um die
Entwaffnung Deutſchlands oder um die Reparationsfrage
handeln der zukünftige Frieden könne nach Anſicht der eng
liſchen Regierung beſtimmt ſichergeſtellt werden wenn man
zur Ueberredung alſo zum diplomatiſchem Druck
ſeine Juflucht nehme alſo nicht 7 Zwangsmaß
nahmen wie zur Beſetzung neuer Gebiete ſchritte Wenn
die Regierung in Berlin erkläre ſie könne die Einwahner
wehren in der vorgeſchriebenen Friſt nicht auflöſen und
wenn dies wahr ſei ſei die einzige vernünftige Löſung die
ihr eine neue J ift zu bewilligen

Zur Pariſer Konferenz ſchreibt das Giornale Jtaliag
Die italieniſche und die engliſche Regierung werden in höf
licher aber feſter Form in Paris zu verſtehen
geben ſie könnten die letzte franzöſiſche Note an
Deutſchland nicht billigen hauptſächlich weil dieſelbe ab
geſandt worden iſt ohne vorher die Verbündeten in Kenntnis zu
ſetzen Die Durchführung des Friebensvertrages iſt
eine interalliierte und nicht nur eine franzöſiſche
Angelegenheit Das Blatt fährt fort Die Meinungen Englands
und Frankreichs gehen in der Frage der Reparation noch mehr aus
einander Der italieniſche Geſichtspunkt ſtimmt eher mit dem eng
liſchen überein Die italieniſche Abordnung wird ſich daher in den
beiden Fragen der Entwaffnung und der Reparation beſtreben den
franzöſiſchen und den engliſchen Geſichtspunkt zu vereinigen zu
gleich aber Deutſchlands Wiedergufbau zu ermöglichen, Jn der
Orientfrage hingegen ſchließt ſich Jtalten mehr dem franzöſiſchen
Geſichtspunkte an Jn dieſer Frage beweiſt England dieſelbe Jn
tranſigenz wie Frankreich in Bezug auf die deutſche Entwaffnung
Die ruſſiſche Frage iſt vielleicht die allerſchwierigſte Hier iſt es
wiederum Frankreich das auf ſeinem Standpunkt beharrt während
Jtalien und England geneigt find unter den nötigen Voraus
ſetzungen der tatſächlichen ruſſiſchen Lage Rechnung zu tragen und
Rußland beizuſtehen damit es ſeine Rolle in der allgemeinen euro
päiſchen Wirtſchaft wiederaufnehmen kann

Weſtminſter Gazette ſchreibt in einem Große Tänu
ſchungen überſchriebenen Leitartikel bedeutende Stagatsmän
ner ſprächen von der Uebertragung der Reichtümer Deutſchlands
auf die Schatzämter der Alliierten Das Blatt fragt wie die Di
videnden der deutſchen Firmen auf die Briand in ſeiner Rede hin
weiſe aufrecht erhalten und auf Frankreich oder die Alltierten
überlragen werden ſollten in Anbetracht deſſen daß man ſie nicht
mit Gewalt zur Arbeit zwingen könne und daß ſie mit Beztimmt
heit nicht arbeiten würden wenn man ihnen den Beweggrund des
privaten Vorteils und die Hoffnung auf die Wiedergewinnung
ihrer Freiheit nehme Reichtum ſei kein greifbares Gut das ein
fach genommen und über die Grenzen gebracht werde ex müſſe von
Tag zu Tag durch Arbeit geſchaffen werden Wenn man eine deut
ſche Reparation wolle ſo müſſe man bereit ſein deutſche Waren
anzunehmen und alle Taxif und anderen Hemmniſſe die ihre Ein
fuhr verhindern beſeitigen Weſtminſter Gazette iſt der Anſſcht
Briand werde ſich wahrſcheinlich glücklich ſchätzen wenn er heute
etwas von Deutſchland erhalten könne und ſeinem Nachfolger den
übrigen Teil überlaſſen

Evening News meldet unter Hinweis auf den in Deutſch
land ſtattfindenden Kampf zwiſchen engliſchen und amerikaniſchen
Petcoleumfirmen und Petroleumdepots nach der Aufmerkſamkeit
zu chließen die die amerikaniſche Handelswelt Deutſchland zu
wende ſcheine das Vertrauen Amerikas in die Wiederherſtellung
Deutſchlands unbegrenzt zu ſein

Wie der Jntranſigeant über die geſtern ſtatigehabte Un
terredung zwiſchen Briand Lloyd George und
Lord Curzon erfahren haben will handelte es ſich um eine
Unterhaltung um zu wiſſen in welchem Geiſte man auf beiden
Seiten zur Konferenz gehe Dieſe kurze Ausſprache habe gezeigt
daß die Konferenz ſehr gute Ergebniſſe zeitigen werde Der Korre
ſpondent hat von einer unterrichteten Perſönlichkeit erfahren daß
man glaube in der Entwaffnungsfrage ohne die geringſten
Schwierigkeiten ein Ein verſtändnis zu erzielen Jn
der Reparakionsfrage habe Lloyd George Briand erklärt daß er
nicht mit dem Entſchluß komme ſeinen Standpunkt über den Pau
ſchalbetrag durchzudrücken Nach dem Matin ſoll Lord Curzon
erklärt haben daß die Franzoſen mit dieſer Konferenz zufrieden
ſein können Das Blatt glaubt ſogar daß ſchon heute mittag zwei
Fragen geregelt werden könnten nämlich welche Friſten man für
die Auflöſung der Einwohnerwehren bewilligen werde und wie
lange man noch die interalliierte Kontrollkommiſſion in Deutſch
land unterhalten wolle

Prof Zuſo Brentano über die Schuld
am Kriege

Prof Lujo Brentano der bekannte Nationalskonom der Mün
chener Univerſität beendete heute abend ſeine vielbeachtete Vor
tragsreihe zur Unterſuchung der engliſchen Vorgeſchich n des Krie
ges Seine Ausführungen ſind bemerkengwert als Kampf gegen

auf die ſich der Vertrag von Verſailles ſtützt Brentano ſchilderte
an Hand der Veröffentlichungen des Engländers Ed Morels das
hinterliſtige Treiben der engliſchen Diplomatie und das Doppel
ſpiel Greys und Asquiths die hinter dem Rücken des Parlaments
Frankreich die engliſche Unterſtützung zugeſagt hätten Brentano
charakteriſierte ferner ausführlich die Tätigkeit der Union of De
mocratic Control die ſich für die Reviſion des Friedensvertrages
einſezt Zum Schluß unterzog er den Völkerbund einer vernich
tenden Kritik und nannte ihn eine Organiſation zur Niederhal
tung Deutſchlands Das erweiſe ſich aus der Mißachtung des
s 18 des Völkerbundpertrages Anmeldung abgeſchloſſener Ver
träge um den ſich kein Menſch kümmere Frankreich und Belgien
hätten unter der Hand ein Militärabkommen getroffen und der
Völkerbhundsrat der davon keine offizielle Mitteilung erhalten
habe hätte dazu geſchwiegen

Die Frankfurter Zeitung erfährt von unterrichteter Seite
Der Fachausſchuß der deutſchen Binnenſchiffahrt
für die Abgabe der Binnenſchiffahrtsflotte nach S 357 des Ver
ſailler Vertrages hat den Schaden der die Rheinſchaffahrt betrifft
auf 500 Millionen Mark berechnet Jn den Ententefor
derungen werden die Schiffe doppelt und dreifach verlangt Eine
eigentliche Schiffsliſte iſt bisher Deutſchland nicht übergeben Als
Grundlage bient vielmehr die des amerikaniſchen Schtedsrichters
Die Verſammlung wählte für die Pariſer Verhandlungen Ver
treter aus den einzelnen Stromgebieten Es ſoll verſucht werden
der Entente Schiffe anzubieten die erſt gebaut werden ſollen um
fo den Verluſt der für den Verkehr dringend notwendigen Fahr
zeuge auszunleichen und dabei Arbeitsmöglichkeiten zu gewinnen

Hie Elbekonferenz
Außer Deutſchland und der tſchecho ſlowakiſchen Republik haben

auf Grund des Verſailler Vertrages England Frankreich Jtalien
und Belgien Delegationen zur Elbe konferenz nach Dresden
entſandt Ferner nimmt ein Vertreter des Völkerbundes an den
Beratungen teil Der Kommiſſion liegt ein deutſcher und ein
tſchechoſlowakiſcher Entwurf für die neue Elbſchiffahrtsakte vor

Tr

Die Holländer in Hamburg
Die Veranſtaltungen aus Anlaß der Anweſenheit der nieder

ländiſchen Gäſte in Hamburg fanden ihren Abſchluß durch ein Eſſen
im Uhlenhorſter Fährhaus zu dem auch Vertreter des Senats des
Auswärtigen Amtes der Handelskammer der Preſſe ferner der
holländiſche Generalkonſul Flaes Leiter von Großbanken Reede
reien und Werften ſowie großer Handelsfirmen erſchienen waren
Bürgermeiſter Stolten begrüßte die Gäſte namens des Senats und
hob das ſtets freundſchaftliche Entgegenkommen Hollands hervor
deſſen Vertreter als die erſten Ausländer wieder nach Hamburg
gekommen ſeien Der holländiſchen Hilfe nach der Hungerblockade
werde man ſtets dankbar gedenken Einen Krieg wie den letzten
dürfe es nicht wieder geben Der holländiſche Generalkonſul be
tonte daß Deutſchlands Gedeihen notwendig ſei damit es ein
Bolſwerk für die ganze ziviliſierte Welt ſein könne Holland müſſe
erfahren daß das deutſche Volk arbeitſam und dankbar ſei Wei
tere Anſprachen von deutſcher und holländiſcher Seite folgten
Jhren Dank für die anregende und ſtimmungsvolle Veranſtaltung
brachten die holländiſchen Gäſte durch Singen ihres Nationalliedes
zum Ausdruck und die Deutſchen erwiderten mit dem Geſang von
Deutſchland Deutſchland über alles

Politik und preſſe
Reichsminiſter des Aeußern Dr Simons ſprach in der

Feſtſitzung des Reichsverbandes der deutſchen Preſſe über Politik
und Preſſe und führte u a folgendes aus Die Preſſe kommt für
die palitiſche Leitung eines Volkes in Betracht als Nachrichten
quelle und als Geſtalte rin und Darſtellerin der öffent
lichen Meinung Wie man eine Preſſe nicht leiten ſollte
haben wir im Kriege ſchaudernd erlebt Jch kann nur eine Preſſe
hochſchätzen die ſich in dieſem Sinne überhaupt nicht leiten läßt
Die deutſche Preſſe hat Gott ſei Dank ihren eigenen Cha
rakter ein Verſuch die T iche Preſſe anders zu leiten als in
der Richtung ihrer politiſchen Ueberzeugung wäre zur Erfolg
loſigkeit verurteilt Doch empfehle ich der Preſſe nicht eigenſinnig feſtzuhalten an Dogmen und Doktrinen Der Miniſter
ſchloß mit dem Wunſche daß es dem Reichsverband gelingen
werde ſein Werk durch dieſe ſchwere Zeiten erfolgreich in eine
beſſexe Zukunft n

Darauf ſprach Chefredakteur Georg Bernhard über
Volk und Preſſe Geheimrat Profeſſor Dr Diels behandelte
das Thema Wiſſenſchaft und Preſſe und feierte die Preſſe alo
Vermittlerin der Ergebniſſe der wiſſenſchaftlichen Forſchungen en
die Volksgeſamtheit Chefredakteur Lork entwarf in einem
kurzen Rückblick über Zehn Jahre Reichsverband ein Bild von
den mäühevollen Arbeiten die zu der Bildung der journaliſtiſchen
Berufsorganiſation geführt haben
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aus und Tribünen ſind nur ſehr beder n ſteht die gar er r ar
ung derängi n er etreffend Aufnahmeer diplomatiſchen und wirtſchaftlichen nungen zu

Rußland
Abg von Kemmnitz D Vpt erklärt ſich mit der Grund

tendenz der Jnterpellation einverſtanden bedauert aber
a wir die Bahnen der Bismarcdck Ruſſenpolitik verlen und ſtellt feſt daß Rußlands e cen para en S i beſtehe a



e

neßr würde der Bolſchewismus äußerlich kein7 h i hen z darhanbeln da der Voſſche
wismus aber nach Lenins eigenen Worten die Weltrevolu
tion herbeiführen will iſt zwiſchen uns kein Verhandeln
möglich Dazu kommt daß niemand verlangen kann daß
wirt Waren Rußland ſchicken da keine Garantie für

Gegenleiſtung beſteht tAls die ä n i Linke duxch lebhafte Zwiſchen
rufe gegen dieſe Aeußerungen proteſtiert entgegnet Redner
er habe nichts dagegen wenn die geſamten Kommuniſten
und Unabhängigen nach ihrem geliebten Moskau wander
ten Mit der Einleitung von Vorarbeiten zzt Wiederauf
nahme von Be e zu einem bürgerlichen Rußland
deſſen Wiedererſtehen binnen kurzem zu erwarten ſei ſei er
einverſtanden Es werde aber lange dauern bis wir mitRußland zuſammen wieder eine Etghe des Weltfriedens

bilden könnten und dann werde der Tag ſein an dem wir
wieder ein geeintes Volk würden

Abg Eothein Dem Für Fürſt Bismarck ſei Rußland
erſt in zweiter Linie gekommen desgleichen ſchienen ihm die
Jdeen von dem künftigen Verhältnis zu einem bürgerlichen
Zukunfts Rußland doch ſtark illuſoriſch Die diplomatiſchen
Beziehungen müßten wieder aufgenommen werden aber
der betreffende Geſandte müſſe verpflichtet ſein ſich nicht
in unſere Politik einzumiſchen ſonſt müßte ihm der Stuhl
vor die Türe geſetzt werden An die unbegrenzten Möglich
keiten der ruſſiſchen Reichtümer die Abg Criſpien geſchil
dert habe könne er nicht recht glauben Die frühere
grohe Getreidegausfuhr war nur möglich weil das
Volk die Steuern in Form von Getreide zahlen
mußte ſelbſt aber hungerte Redner kritiſiert ſodann die
Kohlen und die Eiſeninduſtrie die er als völlig darnieder
liegend ſchildert Das Eiſenbahnweſen Rußlands
verſagt vollkommen Abg Criſpien ſagt Rußland
kann alles gebrauchen womit will Rußland aber bezählen
und Gold iſt auch in Rußland knapp Wir haben ſelber
kein Geld und können auch der ruſſiſchen Volkswirtſchaft
nichts borgen Die Holzkonzeſſionen Rußlands
bedingen koſtſpielige Anlagen von Eiſenbahnen und ent
halten ſoviel Einengungen daß das Ueberſchreiten dieſer
Beſtimmungen förmlich herausgefordert wird Jn d
Falle iſt die Konzeſſton aber verfallen Unter dieſen Um
ſtänden hat niemand Luſt ſolche Holzkonzeſſionen zu er
werben Das einzige wäre Schaffung einer Treuhand
Geſellſchaft die im Clearingverkehr die Wiederauf
nahme des Handels mit Rußland betreibe Da es in Ruß
land aber keinen Privathandel gibt vielmehr der einzige
Handeltreibende die Sowjetregierung ſelbſt iſt erſcheine
auch dieſer Weg nicht ausſichtsreich Trotzdem muß rerſucht
werden die diplomatiſchen wie die wirtſchaftlichen Beziehun
gen zu Rußland wieder aufzunehmen

Abg Frau Zetkin Kom Die Politik der jetzigen
Regierung ſteht wie die aller früheren Regierungen im
Zeichen des Es wird fortgewurſtelt Die Ruſſenpolitik
der Regierung richtet ſich nach den Wünſchen der Entente
wenn ſie auch ſich viel darauf einbildet ſich an der Blockade
gegen Rußland nicht beteiligt zu haben Gegen Frankreich
Zätten wir uns mit Rußland verbünden müſſen wir wer
den doch nicht gleich pazifiſtiſche Anfälle bekommen wenn
wir das Wort Krieg hören Heiterkeit Rednerin wendet
ſich ſodann gegen die Unabhängigen und hält ihnen ihre
antibolſchewiſtiſche Agitation vor Die Rede des Miniſters
war die Gabe des Mädchens aus der Fremde Auf einen
Zwiſchenruf des Abg Ledebour verbittet ſich Frau Zetkin
entſchieden jede Einmiſchung Rednerin weiſt darauf hin
daß infolge der Richtgeneh nigung der Einreiſe ruſſiſcher
Sachverſtändiger große vom Vertreter Rußlands abge
ſchloſſene Han elsgeſchäfte wieder gelündigt worden ſind ſoz B über landwirtſchaftliche aſchinen in Höhe
von 65 Millionen über elektriſche Artikel im Betrage von
31 Millionen und über pharmazeutiſche und chemiſche Produkte in Höhe von 20 Millionen Hösrt hört bei den S

muniſten Wenn jemand ſich in ruſſiſche Angelegenheiten
gemiſcht at ſo war es Graf Mirbach der den Kurierdienſt
und das Rote Kreuz benutzt hat um das Vermögen ruſſiſcher
Arißtokraten der Konfiskation zu entziehen Hört hört
links Rednerin verſucht ſchließlich nachzuweiſen daß die
Wiederaufnahme der Beziehungen mit der Sowjetrepublik
auch heute nur ein Vorteil ſein würde

Abg Breitſcheid U konſtatiert daß auch bei den
bürgerlichen Parteien vielfach eine Zuſtimmung zur Grund
tendenz des Antrages hervorgetreten ſei mit alleiniger
Ausnahme der Deut hnationalen Aber die Ludendorff und
Genoſſen hätten mit ihren Anerbietungen zum gemeinſamen
Kampf aller Völker gegen Rußland wieder einmal bewieſen
daß immer Anſinn herauskomme wenn Generale Politik
machen wollen Genau ſo wenig wie wir uns geweigerthaben mit Horthy Ungarn einen Wirlſchaftoplan abzu
ſchließen ſo wenig dürfen ſie es Rußland gegenüber Eng
land hat mit Rußland abgebrochen als es ſich um die Deckung
der ruſſiſchen Schuld aus der erſten Kriegsphaſe handelte
Gegenüber dem Zentrumsredner und dem Miniſter müßte
er zugeben daß tke er heit e Lage in Rußland aller
dings zurzeit eine Miſere ſei Rußland kann in abſehbarer
Zeit kein Getreide liefern es kann nur in Gold und Platin
zahlen Herr Kopp hat es uns ſelbſt geſagt ſchon nach
wenigen Jahren wird Rußland dann wieder in Waren
ahlen können das hat auch England erkannt Warum ſoll

Deutſchland das nicht auch tun Ueber Polen will ich ange
ſichts der r Oberſchleſien nicht ſprechen Redner
ſchließt mit einer Polemik gegen Frau Zetkin und die Kom
mumiſten Man redet 2 immer noch von der Sühne
Man hat doch Herrn Heilfferich nach Rußland geſandt ſoll
Rußland noch mehr beſtraft werden t So
lange Rußland und Deutſchland nicht wieder in das Welt

eingeſchaltet ſind iſt die Weltkriſis nicht beſeitigt
eshalb müſſen alle Widerſtände beſeitigt werden

Damit ſchließt die Debatte Es folgen perſönliche Be
nungen

Zum Etat der Juſtizverwaltung liegt ein AntrRadbruch Soz vor der ſofort und biertejahruch lebe
ſichten über die ror dem Reichsgericht ſchwebenden bzw er
ledigten Fälle von Kriegsverbrechen verlangt einen Ge
ſtentwurf zur Ausführung des Artikels 105 bzw 128 derReichsverfaſſung in Beziehung auf die Juſtiz ſordert und
Eewäbhrung von Vergütungen an Referendare von den
Lande gre erun 77 eiſcht

dem wird gleichzeitig die Jnterpellation derKommuniſten m des Amneſti eſeges verbunden
Abg Remmel Kom begründet die Jnterpellation und

weiſt darauf hin daß die Juſtiz die Amneſtieerlafſe

z e i rer des Kappollen nicht unter mneſtiegeſetz fallen trotzn gef n L nttdem iſt noch keiner ererſeits ſitzen von dennun te

angewendet werden Ausnahmen darf es n
ein Naktonalheld gefetert Das Amneſtiegeſez muß genatr o geben Redner führt eine Anzahl von Fällen an wo das Geſetz nicht
angewendet wurde und ſieht darin einen Beweis daß
reaktionäre Beamte und Richter die Repu
blik ſabotieren g permißt die Arbeiterklaſſe alle Rechtsgarantien Als der Redner bei Erörterung
eines Falles die t äs und dreckig nennt wird er
vom Vizepräſidenten Dr Beil zur Ordnung gerufen Ein
zweiter Ordnungsruf wird ihm zuteil als er in Beant
wortung von Zurnfen der Rechten erklärt die deutſche Juſtiz
ſei ſchamlos Der Abg Adolf Hoffmann beantwortet

den ſeinem Parteifreunde zudiktierten zweiten Ordnungs
ruf mit dem Zuruf Deshalb üleibt die deutſche Juſtiz doch
ſchamlos Er erhält dafür ebenfalls einen Ordnungsruf
Wie ſteht es mit der Aburteilung der Kriegsverbrecher
Das Gericht hat hier ausgerechnet drei Arbeiter frühere
Unteroffiziere herausgegriffen und abgeurteilt die Offi
giere ſeien unbehelligt gelaſſen Das heißt doch dem Aus
iande Sand in die Augen ſtreuen Aber man ſucht nur bei
Arbeitern bei den Kommuniſten nach Hochverrat nicht bei
der Reaktion Die Jnſtizig iſt zu einer von ſchmutzſtarren
den Erſcheinung geworden Vizepräſident Dr Bell erſucht
den Redner wiederholt ſich in ſeiner Ausdrucksweiſe zu
mäßigen So blutig und brutal iſt die Juſtizig ja nicht
einmal früher in Erſcheinung getreten Hört hört Aber
fahren ſie nur ſo fort ſie ſorgen ſelbſt dafür daß dieArbeiterſchaft über Sie ſich ſelbſt ihr Recht ſuchen wird

Nächſte Sitzung morgen nachmittag 1 Uhr Weiter
beratung Anfragen Aenderung dex Geſchäftsordnung
Cenehmigung zur Strafverfolgung Erzbergers kleiner Vorlagen und Fortſetzung der Etat
beratung Schluß gegen 8 Uhr

Deutſches Reich
Der Völzerbund ernennt den Präſidenten des Danziger Hafen

ausſchuſſes Der derzeitige Danziger Oberkommiſſar Attolico hat
an den Völkerbundsrat das Erſuchen gerichtet einen Präſidenten
für den Danziger Hafengausſchuß zu ernennen Artikel 15 der Kon
vention zwiſchen Polen und der Freien Stadt Danzig ſchreibt vor
daß die Danziger und die polniſchen Mitglieder des Ausſchuſſes
ſich innerhalb eines Monats vom Jnkrafttreten der Konvention an
über die Perſon des Präſidenten des Hafenausſchuſſes zu einigen
haben Da eine Einigkeit in dieſer Frage nicht erzielt werden
konnte erfolgte der oben erwähnte Schritt des Oberkommiſſars
wobei noch darauf hinzuweiſen iſt daß der vom Völkerbundsrat
zu ernennende Präſident gemäß Art 19 der Konvention ſchweize
riſcher Nationalität ſein muß

Die Rheinlandkommiſſion droht mit Ueberwachung der Paket
poſt Die Jnteralliierte Rheinlandkommiſſion erläßt folgende War
nung Es ſind in letzter Zeit Fälle vorgekommen daß unter Ver
ſtoß gegen Art 8 der Ordonnanz Nr 67 der Rheinlandkommiſſion
der Poſt vor allem der Paketpoſt Waffen und Munitionsſendungen
zur Beförderung übergeben wurden Es wird darauf hingewieſen
daß abgeſehen von den Strafen die gegen die Uebertretung der
Ordonnanz verwirkt werden weitere Verſtöße dieſer Art die
Rheinkand kommiſſion zwingen werden von ihrem bisher nicht an
gewandten Rechte aus Art 11 der Ordonnanz Nr 3 Gebrauch zu
machen und eine allgemeine Ueberwachung der Paketpoſt anzu
ordnen

Eine Wendung im Streit um die Bismarck Erinne
rungen Wie der Dena aus Stuttgart gedrahtet wird
ſoll in den Verhandlungen des Cottaſchen Verlages mit den
Bismarckſchen Erben nunmehr eine Wendung im Sinne
einer berorſtehenden Einigung eingetreten ſein Wie ver
lautet ſoll der dritte Band der Bismarckſchen Erinnerungen
bereits Mitte Mai zur Ausgabe gelangen

Auslanös Runöſchau
Auflöſung der interalliierten Kontrollkommiſſion ip

Wien Die Botſchafterkonferenz nahm den Bericht des
Marſchalls Foch über die Frage der beabſichtigten Auflöſung
der interalltierten Kontrollkommiſſton in Wien entgegen
und traf dahingehende Anordnungen

Annunzio in Venedig eingetroffen Annunfio iſt in Ve
nedig eingetroffen Er hat zu ſeinem Wohnſitz den Palazzo Bax
barigo erwählt Seit ſeiner Anweſenheit in der Lagunenſtadt iſt
er aus ſeiner Zurückhaltung noch nicht herausgetreten ja er hat
nicht einmal ſeine Wohnung verlaſſen Nur einige ſeiner ver
trauten Freunde wurden bisher zum Empfang angenommen da
runter der Führer der Fiumaner Freiwilligen Marfſich

Nach einer Meldung aus Konſtantinopel hat die türtiſche Re
gierung ein Abkommen unterzeichnet wodurch alle Ausgaben in
Zukunft einer internationalen Finanzkontrolle un
terſtellt werden Die Verwaltung der öffentlichen Schuld hat ſo
fort 400 000 türkiſche Pfund gegen Sicherheit auf die Golddepots
bei der Ottomaniſchen Bank zur Verfügung geſtellt

Die euſſiſch engliſchen Verhandlungen Nach einer Mitteilung
des Reuterſchen Bureaus werden von engliſcher zuſtändiger Seite
die peſſimiſtiſchen Aeußerungen die Kraſſin in der Auslands
preſſe gemacht hat als weitere Anzeichen dafür betrachtet daß
Kraſſin die Angelegenheit nicht ernſt nehme und daß ſich der Ver
dacht beſtätigt daß Moskau nicht beabſichtigt den Handelsvertrag
auf der bereits vereinbarten Grundlage auszuführen

Halle und Umgebung
Halle den 25 Januar 1921

Das Umzugsverbot vom voeletzten Sonntag
Wie die Preſſeſtelle der preußiſchen Staats

regierung mitteilt iſt das Verbot des Umzuges den der
Deutſche Volksſchutz und Trutzbund in Halle für den 16 Januar
plante auf folgendes zurückzuführen

Der Umzug bei dem man mit der Teilnahme von 5 bis
6000 Perſonen rechnete ſollte zwei Tage vor dem Tage der
Reichsgründung und zwar an jenem Sonntag ſtattfinden für den
auch die Kommuniſten eine Gedenkfeier aus Anlaß des Jahres
tages der re von Liebknecht und Roſa Luxemburg an
geſetzt hatten Jn Verhandlungen mit dem Ober
vräſidenten Hörſing hatten die Gewerkſchaftsſührer er
klärt ſie könnten die Verantwortung für die Aufrechterhaltung
der Ordnung nur übernehmen wenn nicht Ereigniſſe einträten
die die Arbeiter in die Hände der Hetzer treiben würden Die
Kommuniſten hatten erklärt daß ſie den deutſchnationalen
Umzug an dem Tage ihrer Totenfeier als eine Provoka
tion anſehen würden und es hatte ſich bereits darüber eine
ſehr ſtarke Preſſepolemik entſvonnen n Reichswehr ſtanden
der Regierung nur 200 Mann in Torgau zur Verfügung die iUmbild ng begriffene Schutzvolizei aung die inlte nur die Hälfte ihrer

re ſo befürchtee a auede hengekomment des re i auch nach dem Freiſtaat
ten e Erwägungen n be dann die

den Umzug

fort durch die Hauswirte

Abgabe der Wönlerkarten Bek Zuſammenſtellung der Wahl
kartei im ſtädtiſchen Wahlbureau hat ſich herausgeſtellt daß ein
Teil der durch Vermittlung der Hauswirte an die Mieter aus
gegebenen Wählerkarten im ſtädtiſchen Wahlbureau noch
nicht eingelaufen iſt Dies wird vielfach darauf zurückzuführen
ſein daß Hauswirte oder Hausleute annehmen die durch Polizei
beamte ihnen übergebenen Karten würden von dieſen nach Aus
füllung auch wieder abgeholt Vorgeſehen war dies allerdings
Wo es bisher aber nicht erfolgte müſſen die Karten ſo

oder Hausleute im
ſtädtiſchen Wahlbure an Feilbietungsraum des ſtädti
ſchen Leihamts Marienkirche Nr 4 Eingang Hallmarkttreppe
abgegben werden Andernfalls verlieren ſämtliche Wäb
lar dieſer Häuſer ihr Stimmrecht da ſie nicht in der Wahlkartei
ſtehen Wer in der Wahlkartei eingetragen iſt muß ſeine Wahl
karte von der Behörde zurückerhalten haben Darauf müſſen alſo
Wähler und Wählerinnen achten

Rentenzahlung bei der Poſt Die Zaklung der Militär
renten und der Jnvaliden und Unfallrenten findet an den
Hauptzahltagen in der Zeit von 8 Uhr vormittags bis 2 Uhr
nachmittags beim Poſtamt I Gr Steinſtraße wie folgt ſtatt
a für Militärrenten am 28 Januar für die Nrn 1 bis 15 000
am 29 Januar ſür die Nrn 15 001 bis Schluß b für Jnvaliden
und Unfallrenten am 1 Februar für die Rrn 1 bis 3800 am
2 Februar für die Nrnu 3801 bis Schluß Auf rechtzeitige Ab
hebung der Renten wird wiederholt hingewieſen Beihilſen
für Empfänger von Renten aus der Jnvalidenverſiche
rung ſind nur zahlbar an Empfänger die keine Militär
verſorgungsgebührniſſe beziehen Jeder Jnvalidenrentenemp
fänger der keine Militiärverſorgungsgebührniſſe bezieht hat am
Zahltage eine ſchriftliche Erklärung hierüber abzugeben Der
Vordruck zu der Erklärung wird in dieſen Tagen durch die Poſt
überſandt werden Veteranenbeihilfen gehören nicht zu Militär
verſorgungsgebührniſſen Die Emrfänger von Veteranenbeihilfen
haben Anſpruch auf die Beihilfe aus der Jnvalidenverſicherung
Die Beihilfen zu den Waiſenrenten werden nach der Zahl
der Waiſen berechnet

Die Städte Feuerſozietät der Provinz Sachſen in Merſeburg
beabſichtigt dem Vernehmen nach in Kürze die ſogenannte Bau
notverſicherung in ihrem Geſchäftsgebiete den Städten
unſerer Provinz einzuführen Dieſe Verſicherung ſoll vornehm
lich dem Wohnhausbeſitz gegen mäßige Verſicherungsbeiträge volle
Deckung bei Brandſchäden in Höhe der jeweiligen Baupreiſe ge
währen

Familien Nachrichten
Eeboren Kurt Saß Halle
Ceſtorben Gutsbeſitzer Richard Rühl Grabſchütz 62

Frau verw Strafanſtaltsinſpektor Minna Gajewski geb Berger
Halle 66 Chemiker E H Otto Schulz Bösdorf a Elſter
Kaufmann Rudolph Rödel Halle 39 Frau Liverta Bartb
geb Thieſecke Krondorf 49

Provinzial Lachrichten
Furchtbare Grubenkataſtrophe

H Oelsnitz i Erzgeb 24 Jan Tel Auf dem Friedens
ſchacht der Bergbau Gewerkſchaft erfolgte heute früh eine Schlag

wetterExploſion Bisher ſind 25 Tote und etwa 40 Ver
letzte geborgen worden Etwa 150 Bergleute
ſind noch ein geſchloſſen Die Rettungsarbeiten ſind in
vollem Gange

Zu obiger Meldung erfahren wir ergänzend durch einen tele
graphiſchen Spezialbericht

Oelsnitz 24 Januar Auf dem Friedensſchacht der Bergbar
gewerkſchaft erfolgte heute früh eine Schlagwetterexploſion Von
den Bergleuten ſind 38 getötet 26 zum Teil ſchwer verletzt worden
Die übrige Belegſchaft iſt geborgen

Goslax 24 Jan Die ſtädtiſchen Körper
ſchaften bewilligten einen Kredit von 2 Millionen Markt
zur Bekämpfung der Wohnungsnot Von den übrigen Vorlagen
der Tagesordnung ſind hervorzuheben die Erhöhung der Arbeits
löhne für die ſtädtiſchen Arbeiter Auf den im Sommer absge
ſchloſſenen Taxif wurde eine Zulage von 20 Proz gewährt

V Hildburghauſen 24 Jan Zur Begrüßung des
neuen Landtags für Großthüringen bringt die
Dar zeitung einen Artikel in dem es u a heißt Coburgs

Abfall bleibt immer zu bedauern Aber es war eine Magen
frage weshalb Coburg über den Main wanderte Speck und
Schinken lagen zu W vor ſeinen Türen Uns Thüringer
locken ſolche lultinariſchen Genüſſe nicht Wir haben böhere
Jdeale politiſche und religiöſe Freiheit Magder Coburger jetzt ſchnadahüpfeln

Ka Coburger will i mehr heibe
Möcht lieber a Bapver ſein

Mei Herz ſchlug zwar für Preiße
Doch mei Magen knurrt nach dem Mainz

Der Thüringer ſingt dafür
Vom Saale bis zum Werraſtrand
And noch e biſſel weiter
Halt ich zum freien Thüring Land
Und ſeinem Luther Streiter

Sondershauſen 23 Jan Moderne Eltern Beiden Unterhaltungsabenden und Vereinsbällen mußte man feſt
ſtellen daß in au fällig großer Anzahl ſchulrflichtige Kinder
bleich und ſchmalwangig bis herunter zu 7 bis 8 ren in
ſpäter Nachtſtunde teilnahmen Auf dem Tanzſtunden Masken
ball konnte man ſagar 12jährige Realſchüler im Maskenkoſtüm
das Tanzbein ſchwingen ſehen Angeſichts der ſchrecklich in Zu
nahme begriffenen Tubertuloſe iſt das ten der in Betracht
kommenden Eltern ganz unverſtändlich

V Nordhauſen 24 Jan Die erſte 2adung iugo
ſlapiſcher Schweine iſt auf dem hieſigen Schlachthofe ein
getroffen und werden hier geſchlachtet Es iſt dies ſeit dem
Jahre 1893 das erſtmal wieder daß ein ſolcher Transport hier
eintraf

Liebenwerda 24 Jan Elbe Oder Kanalver
e in Am 26 Januar fand in Frankfurt a O im Anſchluß an
die Hauntverſammlung des Brandenburgiſchen Odervereins die
Gründungsverſammlung des Elbe Oder Kanalvereins ſtatt r
Elbe Oder Kanal ſoll nach den techniſchen Ausführungen des
Gubener Stadtbaurats Dr Platzmann eine Verbindung von der
Elbe bei Dresden über das Niederlauſitzer Braunkohlen und

e nach der Oder bei Fürſtenberg und Frankfurtrſtellen Zum Vorſitzenden wurde dex Oberbürgermeiſter von
Guben Dr Glücksmann gewählt und Guben als Sitz des Vereins ögtinni Jn Anbetracht der bervorragenden wirtſchaft
lichen Bedeutäng des geplanten Kanals trat dem Verein eine
roße Anzahl von Mitgliedern bei unter anderen Städte wie
resden Stetlin Frankſurt Guben und die großen Jnduſtrieunternehmungen der Riederkauſit

Schladen 24 Jan Verhaftung Banditenn Se nd zwei Männer verbaftet die r e
n den Raubüberfall in Schladen ausgeführtden Nautnen auf der aſſe belegt r gg an daben nd
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Seſligenſade 25 Jane Brandſttftungen ZnLengenfeld u St einem Dorfnene von 1600 Einwohnern und nur1800 Morgen bewirtſchaſteter Flöche alſo nur tleinbäuerlichen
Betrieben erhielten Bauern Drahbriefe Jnnexrhalb der letzten
Woche wurden zwei Brände gelegt Am Mittwoch morgen dronn
ten mehrere Scheunen und Ställe nieder Glückſicherweiſe ſind
die Waſſernerhältniſſe des Dorfes günſtig ſo daß die Feuerwehr
ein weiteres Umpchgreiſen des Feners verhindern konnte Die
Erregung unter den Darfhemobnern iſt groß

Kunſt und Wiſſenſchaft

Das Fiasko des Herrn von Unruh
Zu der Erfindung des Jngenieurs von Unruh

bar die Atomzerſtäubung wird verichtet daß die Erſiun
dung in der pöyſitaliſch tech niſchen Reichs anſtalt
in Berlin unterſucht worden und Herrn von Unruh inehr
mials Gelegenheit gegeben worden iſt den Appargt vorzuführen
Es iſt ihm aber niemals gelungen auch nur eine Andeutung der
behaupteten Elektrizttätserzeugung nachzuweiſen Auf die Frage
warum der Apparat verſage antwortete er mit der Behauptung
sie zur Auslö ung des Vorganges dienenden Schwachſtrombatterien
ſeien nicht ſtark genug und ließen ſich nicht richtig abſtimmen
Dabei hatte er die Batterien ſelbſt mitgebracht nachdem zuvor
eine Vorführung des Apparates mit Attumulatoren die die
Reichsanſtalt zur Verfügung ſtellte ebenfalls ergebnislos geweſen
war Eine weitere Klärung der Frage wurde dadurch verhindert
daß Herr von Unruh ſich krank meldete Da Herr von Un
ruh die Angelegenheit bereits durch Monate dahinge
J leppt khatte ebe er ſich zur Vorführung des Apparates ein
ſtellte lehnt die Reilchs anſtalt es ab ſich auf
weitere Vorführungen ein zulaſſen

Die ganze Schaltung des Appargtes entbehrt einer ver
nünftigen Gründlage Wenn wirklich an der von Herrn von Un
ruh behaupteten Stelle eine Spannung von 220 Volt auftrete ſo
würde mindeſtens doch eine Schwachſtrombatterie durch Kurz
ſchluß der 220 Volt zerſtört werden Die Ertlärung der behaup
teten Wirlung durch Aromzerſtäubung iſt eine Jrreführung mit
Schlagworten aus der modernen Atomphyſik Jn der Anordnung
des Aprarates iſt nicht das geringſte zu erkennen was auf eine
Atomſpaltung hindeutet Es iſt von ihm jedenfalls guch gar
nicht verſucht worden der ohnſitaliſch techniſchen Reichsanſtalt
eine ſolche Erklärung zu geben Demnach muß wie das Reichs
miniſterium des Innern bemerkt dringend davor ge
warnt werden irgend welche Hoffnungen an den
Krafterzeuger des Jng von Unruh zu knüpfen

Vermiſchtes
Proteſtſchließung der ſchwediſchen Hotels Wie man uns

uns Stockholm meldet haben die ſchwediſchen Hotels be
ſchloſfen zum Proteſt gegen die neuen Beſtimmungen des
Suyſtems Bratt das eiße Rationierung des Alkoholvperbra uchs
vorſteht für die Dauer von vierzehn Tagen ihre Betriebe zu
ſchließen

lis ſchlag im Winter Aus Rüſſelbheim berichtet man
Die Wintergewitter dieſer Woche haben ztemlichen Schaden an
gerichtet Jnsbeſondere ſind auch was bei winterlichen atmo
ſwhäriſchen Störungen dieſer Art ſelten iſt Blitzſchläge zu ver
zeichnen So ſchlug hier der Blitz in einen Schornſtein der Opel
werke und in einen Pferdeſtall der gleichen Firma tötete ein
Pferd und verletzte drei andere ſo ſchwer daß ſie alsbald ge
ſchlachtet werden mußten

38 Jahre Zuchthaus Der in der Gegend von Recklinghauſen
und Herne berüchtigte Einbrecher Fritz Breuer welcher bisher
ſchon über 25 Jahre Zuchthaus an Strafen erhalten hat gab ſich
ſoeben wieder ein Stelldichein aus dem Zuchthaus vor der
Strafkammer In drei Prozeſſen hatte er ſich wegen ſchwerer
Schweinediesſtähle in den Landgemeinden um Recklinghauſen
mit Komplizen zu verantworten Breüer erhielt Zuſatzſtrafen
von 6 Jahren Zuchthaus ſo daß er über 30 Jahre Zuchthaus zu
diktiert erhalten hat Nun wird er ſich anfangs Februar wieder
um in zwei Diebſtahlsurozeſſen zu perantworten haben Seine
Komdlizen und Hehlerinnen dorunter die Schweſter des Breuer
und ſeine Braut erhielten Geſängnisſtrafen von einem Monat
bis acht Monaten Breuer meinte die Kommuniſten würden
ihn bald befrein

Ju der Marege geſtorben Jm Zirkus Buſch brach der
Clown Richard Merkel als er die Manege betreten wollte plötz
lich tot zuſammen Ein Blutſturz hatte ſeinem Leben ein Ende
gemacht

Schriftliche Abtretung der Cheechte Der Profeſſor Philipp
Franzen in Berlig kehrte abends friedlich aus dem Theater
nach Hauſe als plötzlich ein Nachbar namens Anther hinter
ainem Vorhang hervortrat und ihn mit einem Revolver be
drohte Der Attentäter wies auf die ebenfalls im Eßzimmer
befindliche Mrs Franzen hin und ſagte Sie iſt nicht Jhre
Frau ſondern die meine Jch bin ihr elf Jahre lang nach
gefagt Nun will ich ſie mit mir nehmen Unterzeichnen Sie
dies Papier in dem Sie auf Jhre Eherechte verzichten Der
Profeſſor wandte ſich zu ſeiner Frau Jſt das wahr Dieſe
nickte und trat an die Seite des Mannes der noch immer
ſeinen Revolver drohend gegen den Ehemann gerichtet hielt
Darauf unterſchrieb Franzen der andere ſteckte das Papier
ein ſchlang ſeinen Arm um die Frau und verſchwand mit
ihr Profeſſor Franzen war zehn Jahre lang verheiratet
auch der Räuber ſeiner Gattin iſt verheiratet

r J3Handel Gewerbe und Verkehr
Ueberküllung mit deutſcher Kohle

V London 24 Jan Daily Chronicle meldet daß die
Abnahme der Nachfrage nach SüdwalesKohlen infolge der Ueber
füllung des Kontinen s mit deutſcher und engliſcher Kohle zu
einer ernſten Depreſſion in Cardiff geführt hätte die die Schiffahrt
unmittelbar in Mitleidenſchaft zieht Jn Cardiff ſeien bereits
50 Schiffe auſgelegt worden

Preiogbbau in der Krawatteninduſtrie Der Verband der
Krawattenſtoff Fabrikanten in Krefeld hoh laut Vollszeitung
den bisherigen 15prozentigen Teuerungszuſchlag auf alle lagern
den Waren guf

Halberſtädter Vank G in Liqu Die Liquidationsbilanz
zum 30 November ergab einen Verluſt von 259 569 Markt

Das Kölner BleiSyndikat bat ſeine Verkaufspreiſe weiter
um 50 auf 700 Mark für den Dappelzentner ermäßigt

Volkeuroda Die auherordentlichen Gewerkenperſammlungen
dex Gewerkſchoften Volkenxoda und Veienrode ſowie die Kali
werke Niederſachſen Aktiengeſellſchaft genehmigten eine Anleihe
von 10 Mill Mark für Volkenroda und je 758 Mill Mark für
Beienrode und Niederſachſen

Kammgarnſuinnerei Gautſſch G Der Auſſichtsrat be
Wien nach reichlichen Abſchreibungen und Rügſtellungen eine

ividende von 12 Proz wie i und außerdem einen
Bonus don 10 Proz zur Verteilung vorzuſchlagen

Wiederhoit da nur in einem Teile der Auflage

Vom ReichskaliratBerlla 28 Januar der am 21 Jannar untet dem Vor
ſtizrats Kempner abt des Herrn Geheimen Pheritg ß Voll

des Reſchskalirats wurde beſchloſſen im Hinblick auf die

z Fogenwartig
v n

Herrſchenden Tee
rn 310

uernngsverhältniſſe die Koſtenbef
die aus Fonds des 3 ats im Sinne der B

machung vom 16 Februar 1920 den für die Ausführung von
KFoliſalzanalyſen zugelaſſenen Verſuchsſtationen und Handels

jemikern gewährt werden von 9 Mark auf 18 Mark mit Wirkung
vom 1 Januar 1921 ab zu erhöhen Auch wurde die Abänderung
der Bekanntmachung des Reichstalirats vom 21 Dezember 1920
betreffend Anwendung des Kaliwirtſchaftsgeſetzes auf die bei der
Weiterverarbeitung non Chlorkalium und ſchwefelſaurem Kali ge
wonnenen Kaliſalzfabrikate wonoch in dieſen Vorſchriften die
Worte nahezu chemiſch reine Produkte zu ſtreichen ünd unter
Zudilligung von Aufſchlägen zu den geſetzlichen Jnlandshöchſt
preiten für die Raffination des Chlorkaliums und ſchwefelſauren
Kalis genehmigt Der Eingabe des Deutſchen Kaliſyndikats
wegen Stellung eines Antrages bei der Reichsregierung auf als
halbige Aufhebung der Bekanntmachung vom 10 Januar 1913
betreffend Verbringen von Kaliſalzen zu Jnlandspreiſen auf jen
ſeits der Grenze belegene Grundſtücke zum Zwecke der Düngung
ſofern dieſe Grundſtücke von innerhalb der Grenze belegenen
Wohn und Wirtſchaftsgebäuden aus bewirtſchaftet werden wurde
im Hinblick auf den zur Zeit in ungeheurem Umfange
beſtehenden Schmuggel mit Kaliſalzen ſtattgegeben
Es wurde die Erſatzwahl eines zweiten ſtellvertretenden Bei
ſitzers der Kalilohnprüfungsſtelle erſter Jnſtanz im Sinne der
Durchführungsvorſchriften zum Kaliwirtſchaftsgeſetz vorgenommen

Auf den Antrag des Deutſchen Kaliſyndikats G m b H
vom 15 Januar 1921 wegen Erhöhung der Jnlands
preiſe für Kaliſalze und Kaliſalzfabrikate wurde
in Erwüägung daß der Reichskalirat in nimmt eine
etwaige Preiserhöhung vom 24 Januar 1921 ab rückwirkend in
Kraft treten zu laſſen beſchloſſen die Beſchlußfaſſung über den
vorgenannten Antrag des Dentſchen Kaliſyndikats auf den 1 Fe
bruar 1921 zu vertagen

v mmVCciun
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Wonderer Werke vorm Winklhofer Jaenicke G in
Schönau bei Chemnitz Der Abſchluß für 1919,20 weiſt einen
Bruttogewinn von 21 148 792 i V 6 023 594 Mark aus Zinſen
6 593 290 2 282 660 Mark aufzuwenden und für Reichsnotopfer
erbrachten 543 395 703 320 Mark Für Generalunkoſten waren
Steuern und unvorhergeſehene Ausgaben wurden 3 Millionen
Mark zurückgeſtellt Zu Abſchreibungen wurden diesmal 2 587 167
925 564 Mark gefordert Einſchließlich des Vortrages von

695 029 540 945 Markt ſtehen als Reingewinn 9713 006
3 715 374 Park zur Verfügung Die Dividende von 35 i V

20 Prozent erſordert 3675 000 1 050 000 Mark einem neu zu
hildenden Verſicherungsſonds gegen Schäden aller Art werden
1 Million Mark überwieſen als Vortrag dienen 803 351 Mark
Ueber die Ausſichten könnten zur Zeit keine Vorausſagen gemacht
werden Der derzeitige Auftragsbeſtand ſei ein befriedigender

Saccharin Fabrik Alt Eeſ vorm Fahlberg Liſt u Co in
Magdeburg Für das abgelaufene Geſchäftsjahr wird auf das
erhöhte Attienlapital die Verteilung einer Dividende von 15
Prozent wie i ſowie eines Bonus von 10 i V 0 Prozent
in Vorſchlag gebracht

Errichtung einer Holzbörſe in Karlsruhe Die Karlsruher
Handelskammer plant die Errichtung einer Holzbörſe in Karls
ruhe

Deutſche Continental Gasceſellſchaſt in Deſſau Die Geſell
ſchaft nimmt in dieſem Jahre die Dividendenzahlung die im Vor
jahre inſolge beträchtlicher Rückſtellungen für die Warſchauer
Niederlaſſung unterbrochen wurde wieder auf

Berliner Börſe
Telegraphiſcher Spezialbericht der Saale Zeitung

Wiederholt da nur in einem Teil der Auflage
Börſen Stimmungsbild

Berlin 24 Januar Telegramm Die geringe Ab
ſchwächung des Marktürſes am Sonnabend in New Vortk hatte ein
in gleichem Verhältnis ſtehendes Anziehen für die ausländiſchen
Deviſenkurſe zur Folge Jn Rückwirkung dieſes Vorgehens zeigte
ſich die Börſe weniger als in der Vorwoche zu Abgaben geneigt
während andererſeits aber auch nur vereinzelt ſich beſondere Kauf
luſt geltend machte die e auch noch meiſt auf Deckungsgebühr
zurücdgeführt wurde

Unſicherheit Orenſtein Koppel ſeßten um 25 Prozent höher
ein Auch Deutſche Waffen gewannen 15 Hoeſch 20 und Bochumer
8 Prozent Bemerkenswert war ferner die Beſſerung der Otap
anteil um 70 Prozent wie von Schantungbahnartien um 17 Proz
Sonſt überwogen die Abſchwächungen die aber nur in einzelnen
Fällen in bemerkenswertem Umfange eintraten Badiſche Anilin
verloren 13 Elberfelder Farben 14 Hoechſter Farbwerke 11 Proz
Die Schiffahrtsaktien würden bei mäßigen Veränderungen nur
mäßig umgeſetzt Das Geſchäft bewegte ſich auch im weiteren Ver
laufe bei unbedeutenden Schwankungen nach oben oder unten in
mäßigem Umfange Orenſtein Koppel büßten von anfänglichen
Gewinnen den weitaus größeren Teil ein Am Anlagemarkte
trat Kaufluſt für preußiſche Konſols zu anziehenden Kurſen her
vor

Deviſen

Berlin 24 Jan Telegramm Holland 1988 1992
Belgien 438,55 439,45 Norwegen 1156,30 1158,70 Dänemark
1201,25 1203,75 Schweden 1283 70 1286,30 Finnland 205 ,75
206,25 Jtalien 215,75 216,25 England 224,75 225,25 Amerika
59,44 59,56 Frankreich 420,55 421,45 Schweiz 934,05 935,95
Spanien Wien alt K Deutſch Oeſterreich abg 15,73
15,77 Prag 79,15 79,35 Ofenpeſt 10,98 11,02

Produktenmarktpreiſe
Berlin 24 Januar Teleg amm

Nichtamtliche Ermitte ungen per 50 kg ab Stanon

Heute Geſtern
Speiſcerbſen Viktorigerbſen 145 150 J 145 16059 kleinere 20 140 180 140I erben 118 120 115 125nen e tet TPeluſchken 1109 1 15 115 120Ackerbohnen 128 126 120 180Wuichen 05 100 105Lupwen blaue e 55 80 55 60v gelbe J 63 70 65 70Seradellag alte 50 68 50 70neue 50 68 50 70Raps e 290Rübſen e 7 8 10Le jaat 9 n h 280 800 280 500Movhn e eSenjſaat n eHuis inländiſch u ausländiſch Srockcujch nie 53 55 60e n 52 544 52Wieſenheu loſe 2833 28 32Kleeheun 5 aSiroh drahtgepr eßt e 17,00 18 S 171800

gebündelt z 6,00 l T 6,00 1 7RoggenL angſeroh m 20 00 20,00 2 1Mais oko Hamburg Bremen S Se per Jan 1 78 148Kartoffein jortiert mr o 777Reis rei Karwagg Hamburg per J S eBraſinan Vollreis per

Burmareis 14 rägig per unSatnonrets per lo o
Runehüben 50 8,50 7,50 8,80V hnen ws rh 7
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nuarBerlinſvielte das t ngebot von Hülſenfrüchten die

ie Kursbewegung ſtand im Zeichen der

Angeslich ſuchen dke Kommunen dte wie im Bortahre grose
Mengen davon angekauft haben die jetzt ununterbringliche Ware
auch mit großem Verluſt loszuwerden Mais hatte ruhiges Ge

Raps war flau Rauhfutter behauptete ſeinen Preis

Metallnotierungen
Berlin 24 Jan Telegramm RaffinadeKupfer

99 99 proz 1375 1400 Orig Hüttenweichblei 480 490
Orig Hüttenrohzink im freien Verkehr 550 Remelted Plat
tenzink 359 360 Orig Hütten Aluminium 98 99 proz in
gekerbten Blöckchen 2550 Orig Hütten Aluminium in
Dalzdraht oder Drahtwaren 3000 Zinn Banca Straits

Villiton 4800 Hüttenzinn mindeſtens 99 proz 4300 Rein
nicel 98 99 proz 4300 Antimon 800 Silber in Barren
ca 900 fein für 1 Kilo 1010 1020 Elektrolytkupfer per
100 Kilo 1800

22 thzhfhm 2e e u

Lete Bepeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Die Pariſer Konferenz
Der erſte Verhandlungstag

B Paris 24 Jaunar Drahtnachricht Die erſte
Sitzung der Pariſer Konferenz hat heute vormittag 10 Uhr be
gonnen Es waren nur die Chefs der Delegationen anweſend für
Frankreich Vriand unterſtützt von BVarthelot für England Lloyd
George und Lord Curzon für Jtalien Graf Sforzza und Botſchaf
ter Bonin Longare und Graf dellag Toretta für Belgien Miniſter
Jaſper und Theunis für Japan Graf Jſhii begleitet von zwei
Sekretären Es wurde vereinbart die Sachverſtändigen nur nach
Bedarf bei den Fragen zu berufen bei denen ſie ihre Anſicht zun
Ausdrug bringen ſollen Die Frage der Entwaffnung
Deutſchlands wurde zuerſt erörtert Als techniſche Beiräte
wurden alsdann in den Saal eingeführt für Frankreich Kriegs
miniſter Varthou Marſchall Foch begleitet von General Weygand
und General Nollet für England Marſchall Wilſon und General
Bingham für Belgien General Maglinſe und für Jtalien General
Marietti Marſchall Foch faßte die Feſtſtellungen des Verichts des
Jnteralliierten militäriſchen Ausſchuſſes von Verſailles vom 13
Dezember 1920 zuſammen und ſetzte alsdann die augenbligliche
Lage Dentfchlands hinſichtlich ſeiner Truppen und ihrer Bewaff
nung auseinander Jn einzelnen Punkten gaben die Generale
Bingham Nollet und Marietti ebenfalls Aufklürungen Nachdem
die Such verſtändigen ihren Bericht erſtattet haben werden die Re
gierungscheſs zur Beratung der Angelegenheit ſchreiten Der
Temps will wiſſen daß nach Erledigung der Entwaffnungsfrage
die Frage der deutſchen Kohlenlieferung zur Verhandlung kommen
ſoll Dann werde vielleicht die Orientfrage erledigt und erſt nach
her das Reparationsproblem in Angriff genommen werden Wahr
ſcheinlich werde die Konferenz bis Ende dieſer Woche dauern

Preußen uns die Seamtenräte
DA Berlin 24 Jan Es Drahinachricht Amt

lich wird der Denga mitgeteilt Das preußiſche Stagts
miniſterium hat ſich in ſeiner Montag Sitzung mit der Frage
der Beamtenräte befaßt Die Anſicht des Staatsminiſte
riums geht dahin daß h daran feſtgehalten werden
muß daß bei den einzelnen Behörden Beamtenvertretun
gen mit Befugniſſen geſchaffen werden die etwa den Be
ſtimmungen des vom Reichsminiſterium des Jnnern dem
Reichsrat vorgelegten Geſetzentwurfes betr Beamtenräte
entſprechen Die Frage ob neben dieſen Beamtenvertretun

gen noch befondere zentrale Beamtenvertretungen für
den Umfang des Reichs und der Länder geſchaffen werden
ſollen wird ebenſo wie die Einzelheiten der Beſtimmungen
des Entwurfs bei der Durchberatung des Reichsgeſetzent
wurfes zu erörtern ſein Hieraus ergibt zur Genüge
daß die hier und da laut gewordene Behauptung Preußen
wende ſich gegen die reichsgeſetzliche Regelung der Beamten
vertretungen hinfällig iſt

Ein 5 Milliaröenkredit Morgans an Deutſchland
DA London 24 Jan Eig Drahtnachricht Wie

Daily Mail aus New Vork meldet ſoll das Bankhaus
Morgan bereit ſein Deutſchland ebenſo wie den übrigen not
leidenden Ländern einen Kredit in Höhe von 5000 Millio
nen Dollars zu gewähren für den Ankauf von amerikani
ſchem Getreide und Wolle als deſſen Unterpfand die deut
ſchen Forderungen in Amerika dienen ſollen Das Blatt
füct hinzu daß Morgçan ſich angeblich auf einen Druck der
Baumwollfarmer für die deutſche Anleihe entſchleſſen habe
Die Vaumwollfarmer wünſchten unbedingt ihre Waren ab
zuſetzen um einen weiteren Preisſturz und großen Verluſten
aus dem Wege zu gehen

Standrechtliche Erſchießung von Rotgardiſten
deutſcher Kationalität durch die Polen

DA Riga 24 Januar Drahtm Wie der Rigaer
Berichterſtatter der Dena meldet ſandte der Vorſitzende der ruſ
ſiſchen Friedensdelegation Joffe eine in ſehr ſcharfen Ausdrücken
gehaltene Proteſtnote an den Führer der polniſchen Delegation
Dembski Jn dieſer Note wird Einſpruch gegen das Urteil eines
polniſchen Militärgerichts erhoben den neun ugehörige der roten
Armee nämlich Freiwillige deutſcher Staatsangehörigkeit zum
Tode verurteilte und das Urteil bereits vollſtrecken ließ Die
Namen der erſchoſſeuen Leute ſind die unden Hermann Wi
buſch Richard Kretſchmar Albert Schulz Konrad Meltachke Ju
lius Elwert Albert Rupperius Karl Redner Robert Reveikl 7
Markus Ruffing Das Urteil erging wegen angeblicher
griffe ges polniſche Kriegsgefangene Jn ſeiner Note weiſt Joffo
auf die internationalen Beſtimmungen des efangenen
rechts namentlich auf die Haager Konvention hin wonach Ver
gehen die in die Zeit vor der Gefangennahme fallen nicht be
ſtraft werden dürfen Auch deutſche Staatsangehörige wie in
dieſen Fall haben als ruſſiſche Kriegsgefangene zu gelten und
dürfen daher nicht ſtrenger behandelt werden Die ruſſiſche Re
gierung habe das internationale Kriegsgefangenenrecht ſtets auf
Angehörige der polniſchen Armee angewandt auch wenn dieſe
einer anderen Nationalität z B der franzöſiſchen angehörten
Joffe erhebt kategoriſchen Einſpruch gegen das Urteil und fordert
von Polen die ſtrikte Einhaltung des internationalen Völke zrechts
auch gegenüber ſolchen Freiwilligen der roten Armee die anderer
Nationalität oder Staatsangehörigkeit ſind als der ruſſiſchen

Verantwortlich ſ d polit Teil Guſta v J acobe M
ür den volkswirtſchaftlichen und den örtlichen ſowie für
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